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Projektbeschreibung: 

Ammoniak und darauf basierende Düngemittel werden derzeit industriell unter Verwendung 
von fossilen Energieträgern hergestellt. Da die Produktion der Grundchemikalie Ammoniak 
über 1 % des weltweiten Primärenergiebedarfs ausmacht, ergibt sich hier ein enormes Po-
tential der Reduktion von CO2-Emissionen. Im Vorgängerprojekt DüSol wurde ein innovatives 
Verfahren untersucht, um Ammoniak unter Verwendung von regenerativen Energiequellen 
herzustellen. Dabei zeigte sich experimentell, dass unter Verwendung von Perowskitmateri-
alien der Teilaspekt der thermochemischen Luftzerlegung effektiv durchgeführt werden 
kann. Zudem wurde durch theoretische Untersuchungen herausgefunden, dass die Kopplung 
dieses Prozesses mit der Düngemittelherstellung sehr sinnvoll sein kann. In Projekt SESAM 
soll daher der Prozess der solaren Düngemittelherstellung erstmals als Ganzes bis zum ferti-
gen Düngemittelprodukt untersucht werden. Dazu soll in einer Pilotanlage die thermoche-
mische Luftzerlegung mit Druckwechseladsorption (PSA) gekoppelt werden, um die Effizienz 
des Gesamtprozesses weiter zu steigern und die industrielle Umsetzbarkeit zu demonstrie-
ren. Perspektivisch soll der als Nebenprodukt anfallende Sauerstoff zur effizienteren Salpe-
tersäureherstellung genutzt werden, welche Ausgangsstoff für das Düngemittel Ammonium-
nitrat ist. Die dazu notwendigen Prozess-Einzelschritte (Luftzerlegung, Salpetersäureherstel-
lung unter erhöhter Sauerstoffkonzentration und Düngemittelherstellung) werden im Pro-
jekt demonstriert. Dadurch können Synergieeffekte genutzt werden, welche den Gesamtpro-
zess effizienter und wirtschaftlicher machen sollen. Dabei soll auch erstmals ein Düngemit-
telprodukt industrieller Qualität mit Hilfe dieser neuartigen Technologie hergestellt werden. 
Durch intensive Einbindung von Industriepartnern und kontinuierliche Wirtschaftlichkeits-
analyse wird in Projekt SESAM ein deutlicher Fokus auf die Anwendungsorientierung gelegt. 
 
 
 
 
 
 
 

Verbundpartner:  

 GTT Gesellschaft für Technische 
Thermochemie und -physik mbH 

 t+h ingema Ingenieurgesellschaft 
mbh 

Gesamtausgaben: 1.125.217,46 €                     Zuwendungssumme: 916.687,89 € 


